
K 2.2 NEU NEU Fridays for Future unterstützen - Klimakrise in Schleswig-Holstein anpacken

Antragsteller*in: Bruno Hönel (Lübeck KV)

Änderungsantrag zu K 2

Von Zeile 2 bis 7:
für ihre Ziele ein, damit nachfolgende Generationen einen ähnlich bewohnbaren Planeten vorfinden,
wie wir das derzeit tun. In diesem Zuge verurteilenkritisieren wir den Kohleausstiegsplan der
Kohlekommission und fordern die Bundesregierung zu Nachbesserungen auf, damit sie den von ihr
selbst unterschriebenen Pariser Klimavertrag einhält. Grundsätzlich begrüßen wir, dass es einen
Einstieg in den Ausstieg gibt. Ein Ausstieg bis 2038 wird aber den Klimazielen von Paris nicht gerecht
und bietet künftigen Generation keine Lebensgrundlage. Wir wollen den Kohleausstieg bis 2030.
Gleichzeitig ist es uns wichtig, Klimaschutz und Arbeitsmarktpolitik zusammenzudenken und nicht als
Gegensatz zu sehen. Wir weisen darauf hin, dass durch die Energiewende deutlich mehr Jobs entstehen
als verloren gehen, achten aber darauf, dass die betroffenen Regionen nicht abgehängt werden. Auch
bei einem beschleunigten Kohleausstieg geben wir darauf acht, dass die Mitarbeiter aus dem
Kohlebereich nicht unter die Räder kommen. Kohleausstieg und Strukturmaßnahmen müssen nun in
Gesetzesform gegossen werden. Die hohen Entschädigungen an die Kohlekonzerne lehnen wir aber ab.
Auch unterstützen wir die Forderungen von Fridays for Future nach der konsequenten Umsetzung des
1,5-Grad-Ziels in den Klimazielen 
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